Aeſes Glatt er cheint 
lden Mittwoch und 


Inſerate, ſowohl von 
gponnabend. Der 


Behörden, als auch 


pbonnementspreis⸗ 5 von Privatperſonen 
Jahr iſt von Aus⸗ werden in Danzig in 
ber tigen mit 375.4 der Expedition der 


er der nächſten Poſt⸗ 
mia, von Hieſigen 
a 3 Min der Exp. 
8. „Danz. Allgem., 
g.“, Hundegaſſe 51 
zu entrichten. 


Areis⸗ um Anzeige-Blntl 


für den 


Kreis Danziger Höhe, 
Nr. 63. Danzig, den 5. Auguſt 1903. 
— Fa Te AT Fe 


„Danz. Allgem. Ztg.“, 
Hundegaſſe 51, an⸗ 
genommen. 
Preis der gewöhn⸗ 
lichen Zeile 20 4. 


Amtlicher Teil. 
3 Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landrats u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


if Bei einem in Wonneberg getöteten, frei umherlaufenden Hunde aus Schönfeld, 
" durch den Kreistierarzt Tollwutverdacht feſtgeſtellt. 


. Auf Grund des § 38 des Viehſeuchengeſetzes vom 1. Mai 
1894 und des § 20 der Inſtruktion zu dieſem Geſetz vom 
J. Juni 1895 ordne ich hierdurch au, daß in allen Ort⸗ 
ſchaften der Amtsbezirke Wonneberg, Schönfeld, Kelpin und 
Ihra ſowie in den Ortſchaften Borgfeld, Jenkau, Bankau, 
cuggau und Pietzkendorf hieſigen Kreiſes alle Hunde für 
auen Zeitraum von drei Monaten ſeit Erſcheinen dieſes 
eisblattes feſtgelegt, angekettet oder eingeſperrt werden ſollen. 
N er Feſtlegung gleich zu achten iſt das Führen der mit einem 

eren Maulkorbe verſehenen Hunde an der Leine, jedoch 
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dürfen die Hunde ohne polizeiliche Erlaubnis aus dem Sperr⸗ 


bezirke nicht ausgeführt werden. 

Die Benutzung von Hunden zum Ziehen iſt unter der Bedingung geſtattet, daß 
dieſelben feſt angeſchirrt, mit einem ſicheren Maulkorbe verſehen und außer der Zeit des 
Gebrauches feſtgelegt werden Die Verwendung von Hirtenhunden zur Begleitung d 
Heerden ſowie von Fleiſcherhunden zum Treiben von Vieh und von Jagdhunden! M 
der Jagd kann unter der Bedingung geftattet werden, daß dieſe Hunde außer der 1 
des Gebrauchs und außerhalb des Jagdreviers feſtgelegt, oder mit einem ſicheren Man 
korbe verſehen an der Leine geführt werden. v 


Men Hunde dieſer Anordnung zuwider in 
dem bezeichneten Sperrbezirk frei umherlaufen 
betroffen werden, ſo kann deren ſofortige Tötung 
angeordnet werden, außerdem hat der Beſitzet 
des Hundes gemäß 8 66 des Bichjenchengejehe? 
eine Geldſtrafe bis 150 Mark oder verhäftni 
mäßige Haft verwirkt. 4 

Die Guts⸗ und Gemeindevorſteher ſämtlicher DOM 
ſchaften der Amtsbezirke Wonneberg, Schönfeld, Kelpin, Ohr 
Straſchin, Löblau und Brentau beauftrage ich, dieſe Ber 
fügung ſofort in ihrer Ortſchaft bekaunt zu machen. 


Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich, alle zur Anzeige gelangenden Uebertr 
ſtreng zu beſtrafen. 


etunge 


Danzig, den 3. Auguſt 1903. Der Landrat. N 
z = e 
2 Der Anſtaltslehrer Heinrich Kaminski in Conradshammer iſt zum Schöffen N 
Gemeinde Conradshammer gewählt, von mir beſtätigt und vereidigt worden. 
Danzig, den 3. Auguſt 1903. Der Landrat, 


— er 
3 Unter dem Schweinebeſtande des Gaſtwirts Perſeke in Landau und des Sattl 
meiſters Zube in Sperlingsdorf, Kreiſes Niederung iſt die Rotlaufſeuche erloſchen. 
Danzig, den 3. Auguſt 1903. Der Landrat. 


—— — : er’ 
4 Die Schweineſeuche unter dem Schweinebeſtande des Molkereibeſitzers Höfling 
Fiſcherbabke iſt erloſchen. 

Danzig, den 1. Auguſt 1903. Der Landrat. | 


Redakteur J. V. Ernſt Brunzen, Danzig. 
Druck der Danziger Allgemeinen Zeitung, Danzig, A.⸗G., Hundegaſſe 51. 


